
Allgemeines 

• Zitiert werden gedruckte Texte, Internetseiten und Karten. 
• Wurden im Text Abkürzungen von Institutionen beim Zitat verwendet, sind diese in 

der Literaturliste mit Spiegelstrich der ausgeschriebenen Form voranzustellen. 
• Herausgabe und Datum sollen für jeweils für sich geklammert werden. 
• Bei Internetseiten sollte versucht werden nach der Autorenschaft zu zitieren, und die 

Seite selbst über den Domainbetreiber (siehe Beispiel Seifert). 
• Bei Internetangaben sollte der Tag des Aufsuchens der Information angegeben 

werden. Bei Verweis auf statische Dokumente (z. B. EU-Richtlinien oder digitale 
Versionen gedruckter Texte als PDF) kann der Hinweis auf den Tag des Aufrufs 
entfallen. 

• Bei Verweisen auf die Herausgabe, Bearbeitung etc. können deutsche Abkürzungen 
oder aus der Sprache der Publikation verwendet werden. 

• Verweise auf Buchbeiträge enthalten „In:“ vor dem Verweis auf die 
Buchveröffentlichung  

 
Muster für Zitate: 
 
MST – Muster (Hrsg.) (Jahr): Titel. Untertitel. Zeitschrift Seitenhinweis/oder/ In: Musterer, Vorname (Hrsg.) 

(Jahr) Sammeltitel. Seitenhinweis, Ort. [besucht dd.mm.yyyy]. 
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S. 2565. 
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IGN – Institut Geographique National (ed.) (1996): 4501 MT, TOP 25: Fort-de-France. Montagne Pelée. Île de 
la Martinique. Institut Geographique National, Paris, France, Scale 1:25,000.  

IPCC – International Panel on Climate Change (ed.) (2001): Climate Change 2001: Impacts, Adaptation, and 
Vulnerability. Technical Summary. Genf. 

Landesamt für innere Verwaltung Mecklenburg-Vorpommern, Amt für Geoinformation, Vermessungs- und 
Katasterwesen (Hrsg.) (2006): Amtliches Liegenschaftskataster-Informationssystem (ALKIS). 
Migrationskonzept für Mecklenburg-Vorpommern. Teil III, Migrationstabellen, Version 5.1, Stand 
03.08.2006. Schwerin, unveröffentlicht. 
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www.meteo.fr/temps/domtom/antilles/packpublic/cyclone/tout_cyclone.htm [besucht am 30.08.2006]. 

Vogelzang, J., Wensink, G.J., Calkoen, C.J. & M.W.E. Van der Kooij (1997): Mapping submarine sandwaves 
with multi-band imaging radar 2. Experimental results and model comparison. Journal of Geophysical 
Research, 102, pp. 1183-1192. 

Senet, C.M., Seemann, J. & F. Ziemer (2001): The Near-Surface Current Velocity Determined from Image 
Sequences of the Sea Surface. IEEE Transactions on Geoscience and Remote Sensing, Vol. 39, No. 3, pp. 
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Seifert, M. (2006): Das ALKIS-Konzept der AdV – Einführung. Vortrag beim DVW-Seminar „ALKIS® – hier 
und heute“ am 14.02.2006 in Erfurt. DVW - Deutsche Verein für Vermessungswesen e.V. (Hrsg.): 
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